
FIBER-Seminar 

Fischrückgang in der Schweiz – 
wo stehen wir heute? 
Samstag, 27. Februar 2016 
Hotel Arte Kongresszentrum, Olten 

Viele Schweizer Flüsse sind stark vom Menschen 
geprägt. Im Seminar erfahren Sie, wie es unseren 

Gewässern und Fischen wirklich geht. 
Bild: Michel Roggo 

Schweizerische Fischereiberatungsstelle
Bureau suisse de conseil pour la pêche
Ufficio svizzero di consulenza per la pesca
Biro svizzer da cussegliaziun per la pestga



FIBER-Seminar

Fischrückgang in der Schweiz – 
wo stehen wir heute?

Datum 
27. Februar 2016, 09:30 – 16:15 (Registrierung ab 08:45)

Ort 
Hotel Arte Kongresszentrum, Riggenbachstrasse 10, 4600 Olten 
Telefon +41 62 286 68 00, www.konferenzhotel.ch

Vom Bahnhof Olten zu Fuss in 7 Minuten erreichbar. 
Folgen Sie bitte den braunen Hotelwegweisern.

Autobahn: Von Zürich, Bern und Luzern via Ausfahrt Rothrist; von Bern und Basel 
via Ausfahrt Egerkingen. Achtung: Benutzen Sie lieber das Parking Oltimo (P2), 
Aarauerstrasse 47 (ca. 5 Gehminuten zum Seminarhotel; siehe Karte Rückseite). 
Das Parkhaus Sälipark (P1) ist samstags sehr teuer!

Sprache 
Vorträge werden jeweils auf Deutsch (D) oder Französisch (F) gehalten 
und simultan in die andere Sprache übersetzt.

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 30. Januar 2016 mit beiliegender Antwortkarte 
oder per E-Mail an fiber@eawag.ch an (bitte vollständige Adresse angeben). Die 
Anmeldegebühr beträgt 75.- für FischerInnen und 150.- für VertreterInnen von 
Behörden, Büros oder Forschungseinrichtungen.

Die Kosten beinhalten die Pausenerfrischung, Mittagessen (Stehlunch) und 
Unterlagen (inkl. MWSt.). Der Teilnehmerbeitrag ist erst nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung und der Rechnung zu bezahlen.

Foto: Michel Roggo



Programm
Zwischen 1980 und 2000 ist die Anzahl gefangener Forellen in den Schweizer 
Fliessgewässern von 1.5 Millionen auf 0.5 Millionen geschrumpft. Im mehrjährigen 
Forschungsprojekt Fischnetz wurde nach Gründen für diesen Fangrückgang gesucht. 
Es wurde deutlich, dass die Kombination von verschiedenen Faktoren entscheidend 
ist: Den Forellen fehlen zum Beispiel vielfältige Lebensräume, ihre Wanderkorridore 
sind durch Schwellen und Kraftwerke unterbrochen oder sie haben mit Krankheiten, 
Mikroverunreinigungen und weiteren Problemen zu kämpfen. 

Schon mehr als zehn Jahre sind seit dem Abschluss von Fischnetz vergangen. Heute 
ziehen wir Bilanz und wollen wissen, wie es unseren Fischen und Gewässern heute 
geht. Wir fragen Vertreter aus Behörden, aus der Forschung und Sie als Angler um Ihre 
Meinung. Besuchen Sie das Seminar und bringen Sie Ihre Erfahrungen ein! 

09:30 	–	09:45 �Begrüssung (D/F) Jean-Daniel Wicky 
(Fischereiverwalter Kt. Fribourg) 
und Bänz Lundsgaard-Hansen (FIBER)

09:45 	–	10:15 Fischnetz - Entstehung, 
Ergebnisse und 
Auswirkungen (D)

Patricia Holm (Universität Basel, 
ehemalige Projektleiterin Fischnetz) 

10:15 	–	10:45 Entwicklung der Forellen
fänge und der Fischbestände 
2004-2014 (D)

Marion Mertens 
(Umweltbüro Life Science, 
ehemalige Projektleiterin Fischnetz+)

10:45 	–	11:15 Pause

11:15 	–	11:45 Fische brauchen vielfältige 
Lebensräume – wo stehen 
wir heute? (D)

Andreas Knutti  
(Bundesamt für Umwelt)

11:45 	–	12:15 Sind unsere Gewässer 
sauber genug? (D)

Christian Leu  
(Bundesamt für Umwelt)

12:15 	–	13:30 Mittagspause (Stehlunch)

13:30 	–	14:00 Fischbesatz – 
eine Praxis im Wandel (F)

Daniel Hefti  
(Bundesamt für Umwelt)

14:00 	–	14:30 Aktuelle 
Krankheitsprobleme in 
Schweizer Salmoniden (F)

Thomas Wahli und Nicole 
Strepparava (Zentrum für Fisch- und 
Wildtiermedizin, Universität Bern)

14:30 	–	14:45 Kurze Pause

14:45 	–	15:15 Gewässerzustand Aaretal – 
ein Mini-Fischnetz an der 
Berner Aare (D)

Thomas Vuille oder Christoph Küng 
(Fischereiinspektorat Kanton Bern)

15:15 	–	15:30 Synthese & Auflösung 
Publikumsspiel

Bänz Lundsgaard-Hansen (FIBER)

15:30 	–	16:15 Publikums- und 
Podiumsdiskussion

Vertreter aus Verwaltung, Forschung, 
Fischereiverbänden und mehr 
diskutieren mit dem Publikum die 
brennendsten Fragen des Tages
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FIBER  
Fischereiberatungsstelle  

Eawag 
Seestrasse 79 

CH-6047 Kastanienbaum, Schweiz
Telefon +41 58 765 2171 

Fax +41 58 765 2162 
fiber@eawag.ch

www.fischereiberatung.ch

Solothurn

Aarau

Riggenbachstrasse

Vom Bahnhof Olten zu Fuss 
in 7 Minuten erreichbar. 
Folgen Sie bitte den braunen 
Hotelwegweisern.

Autobahn: Von Zürich, Bern und 
Luzern via Ausfahrt Rothrist; 
von Bern und Basel via Ausfahrt 
Egerkingen.

Achtung: Benutzen Sie lieber 
das Parking Oltimo (P2), 
Aarauerstrasse 47 (ca. 5 Geh
minuten zum Seminarhotel). 
Das Parkhaus Sälipark (P1) 
ist samstags sehr teuer!
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Anmeldung
Gerne melde ich mich an für das 
Seminar: «Fischrückgang in der Schweiz»

Vorname

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail
Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung eine Bestätigung 
per E-Mail. Darum bitte unbedingt eine gültige 
E-Mail-Adresse angeben.

  Fischer (75.-) 

  �Behörde, Büro, Forschung (150.-)
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